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In diesem Handbuch verwendeten Symbole

GEFAHR: Dies zeigt eine unmittelbar bevorstehende gefährliche 
Situation an, die, wenn sie nicht vermieden wird, zum Tode oder zu 
ernsten Verletzungen führt. Es warnt Sie nur dann vor einem Unfall mit 
Sachschaden, wenn damit Körperverletzungsrisiken verbunden sind.

WARNUNG: Dies zeigt eine potentiell gefährliche Situation an, die, wenn sie 
nicht vermieden wird, zum Tode oder zu ernsten Verletzungen führen könnte. 
Es warnt Sie nur dann vor einem Unfall mit Sachschaden, wenn damit 
Körperverletzungsrisiken verbunden sind.

VORSICHT: Dieses Symbol zeigt eine möglicherweise gefährliche Situation an, 
die, wenn sie nicht vermieden wird, zu geringen oder zu mäßigen Verletzungen 
führen kann. Das kann Sie auch vor gefährlichen Gewohnheiten oder 
potentiellen Unfällen mit nur Sachschaden warnen.

Anmerkung: Ein Hinweis liefert Ihnen Zusatzinformationen, die Sie eventuell 
in Betracht ziehen müssen.
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Einführung

Lesen Sie vor Inbetriebnahme oder Instandhaltung des Magnum 400-
Plattenbelichters und/oder des Magnus 400 mit MCU das folgende 
Sicherheitsdokument sorgfältig durch.

Diese Produkte sind Class 1-Laserprodukte gemäß den Bestimmungen 
in IEC60825-1 und USA 21 CFR 1040. Das bedeutet, dass keine 
gefährliche Laserstrahlung auftritt, wenn die Benutzer- und 
Service-Sicherheitsmaßnahmen eingehalten werden.

Magnus 400 – Sicherheit auf einen Blick – wie werden Gefahren bei 
der Belichtung vermieden?

1. Lassen Sie alle Außenklappen und inneren Schutzwände des 
Plattenbelichters ganz, unbeschädigt und intakt!

2. Setzen Sie niemals den Verriegelungsschalter für den Laser oder 
andere Verriegelungsschalter außer Funktion!

3. Lassen Sie niemals Gegenstände zwischen dem Laserkopf und der 
Trommel liegen.

4. Öffnen Sie keine inneren Klappen oder Abdeckungen. Benutzen Sie 
keine Werkzeuge!

5. Setzen Sie den Plattenbelichter nicht in Betrieb, wenn auch nur der 
geringste Verdacht bezüglich der obengenannten Punkte besteht. 
Nehmen Sie Kontakt mit Ihrem Kundendiensttechniker auf.

Beim Entwurf und bei der Produktion des Plattenbelichters wurden große 
Anstrengungen unternommen, um Gefahrenquellen für Benutzer und 
Kundendienstpersonal auszuschalten.

Folgen Sie genau den Vorschriften in diesem Dokument, um Ihre 
Sicherheit und die von anderen Menschen, die den Plattenbelichter 
benutzen oder warten, zu gewährleisten. 

WARNUNG: Der Laserstrahl und Strahlenemissionen sind gefährlich, für das 
menschliche Auge jedoch unsichtbar.
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Geräteansichten

Plattenbelichter

Abbildung 1: Magnus 400-Plattenbelichter (manuelle Ladeeinheit) – 
Vorderansicht

Abbildung 2: Plattenbelichter – Rückansicht

Vordere Klappe

Vordere Abdeckung

Linke Seitenklappe

Hintere obere Klappe

Hintere untere Abdeckung



Geräteansichten 5

Abbildung 3: Diese Abbildung wurde absichtlich frei gelassen.

Plattenbelichter mit MCU

Abbildung 4: Magnus 400 mit MCU

MCU – obere Klappe

MCU
Seitenklappe
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Abbildung 5: MCU mit geöffnetem Schacht

Abbildung 6: MCU mit geöffneter linker Klappe

MCU – Linke Klappe

MCU – interne
Seitenabdeckung
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Sicherheitsmaßnahmen bei der Installation
Die Installation darf nur von autorisiertem Kundendienstpersonal 
vorgenommen werden.

Der Magnus 400-Plattenbelichter wird ausschließlich von spezialisierten 
Technikern installiert und gewartet. Diese Techniker werden für die 
entsprechenden Verfahren ausgebildet, autorisiert und zugelassen, 
um das Lasersystem anzupassen und um mit den mechanischen und 
elektrischen Systemen des Plattenbelichters zu arbeiten.

Abschaltung von der Stromversorgung
Der Plattenbelichter ist mit einem Netztrennschalter ausgestattet, der 
sich am Verteilerkasten auf der unteren Rückwand des Plattenbelichters 
befindet, sowie mit zwei identischen (gelben) On/Standby Drucktasten, 
die sich auf beiden Seiten der Rückwand des Plattenbelichters befinden. 

Spezielle Trennschalter für den Trommelantrieb und die 
Trommelvakuumpumpe befinden sich neben dem Netztrennschalter.

WARNUNG: Schließen Sie den Plattenbelichter erst dann an die Stromversorgung 
an, wenn er von autorisiertem Kundendienstpersonal installiert worden ist.

WARNUNG: Nur zugelassenes Kundendienstpersonal ist zur Wartung des
Magnus 400-Plattenbelichters berechtigt.

WARNUNG: Nur zugelassenes Kundendienstpersonal ist berechtigt, die MCU 
am Magnus 400-Plattenbelichter anzubringen!
Nur zugelassenes Kundendienstpersonal ist berechtigt, die MCU vom Magnus 
400-Plattenbelichter abzunehmen! 

WARNUNG: Die völlige Unterbrechung der Stromversorgung ist nur möglich 
durch das Ausschalten des Hauptnetztrennschalters (auf „0“ stellen) oder durch 
das Herausziehen des Netzkabels aus der Steckdose.
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Trennung von der Druckluft
Die Druckluft wird durch die Unterbrechung der Luftzufuhr abgeschaltet. 
Der Magnus 400 erhält über ein Ventil Druckluft von der Filtereinheit, 
die sich an der Wand befindet. Drehen Sie das Ventil, um die Druckluft 
abzustellen.

Grundlegende und Laser-Sicherheitsvorschriften

Die grundlegenden und Laser-Sicherheitsvorschriften enthalten 
folgende Themen:

• Optische Fasern und Faserkasten

• Laserkopf

• IALDA-Laserlichtquelle

• Gehäuse

• Sicherheitsverriegelungen

• Sicherheitsetiketten

Der Plattenbelichter verfügt über ein hochgradig gefährliches Lasersystem 
zur Belichtung der Druckträger. Dennoch handelt es sich beim Plattenbe-
lichter insgesamt um ein Class 1-Laserprodukt, das den Richtlinien 
IEC60825-1 und USA 21 CFR 1040 entspricht. Das bedeutet, dass der 
Operator und der Kundendiensttechniker bei Befolgung der Sicherheits-
vorkehrungen für Benutzer und Service keine Kontaktmöglichkeit mit 
gefährlicher Laserstrahlung haben.

WARNUNG: Die Benutzung von Steuerelementen und/oder Einstellungen wie 
auch Vorgehensweisen, die nicht in diesem Handbuch beschrieben sind, können 
zur Folge haben, dass Sie gefährlichen Strahlungsemissionen ausgesetzt werden.

WARNUNG: Der Laserstrahl und die Strahlung des Plattenbelichters sind 
unsichtbar und sowohl für das Auge als auch für die Haut gefährlich. 
Wenn brennbares Material in der Nähe ist, ist der Laserstrahl auch 
feuergefährlich! Selbst wenn die Augen auch nur kurzfristig dem 
Laserstrahl bzw. der Laserstrahlung oder ihrer Widerspiegelung von 
glänzenden oder matten Gegenständen ausgesetzt werden, kann 
dies eine dauerhafte Verschlechterung oder gar den Verlust des 
Sehvermögens zur Folge haben.



Grundlegende und Laser-Sicherheitsvorschriften 9

Optische Fasern und Faserkasten
Die Laserenergie wird in der dem Typ IALDA entsprechenden Laserlichtquelle 
erzeugt, die 48 verschiedene Emitter umfasst. Die Laserenergie wird dann 
über ein Bündel aus optischen Fasern geführt und in einem Kunststoffstrang 
an den Belichtungskopf weitergeleitet. Zwischen der Laserlichtquelle und 
dem Laserbelichtungskopf befindet sich ein Metallkasten, der sogenannte 
Laseranschlusskasten. 

WARNUNG: In Zweifelsfällen sollte der Plattenbelichter erst dann benutzt 
werden; wenn er von einem befugten Kundendiensttechniker überprüft und 
für betriebstauglich erklärt wurde. 

WARNUNG: Wenn Sie sichunbedingt in dem Raum aufhalten müssen, 
in welchem sich der Plattenbelichter befindet, wenn er in Betrieb ist, und Sie 
befürchten, dass eine der folgenden Schutzvorschriften nicht eingehalten wurde, 
müssen Sie die Stromversorgung abschalten, bevor Sie den Raum betreten.

WARNUNG: Sie dürfen unter keinen Umständen die optischen Fasern und deren 
Schutzschläuche verschieben, ziehen oder umleiten!

WARNUNG: Sie versuchen, über eine sichere Verbindung auf den Server 
zuzugreifen.

GEFAHR: Wenn der Plattenbelichter eingeschaltet ist und optische 
Fasern aus dem Gehäuse herausragen oder wenn eine optische Faser 
innerhalb oder außerhalb des Plattenbelichters beschädigt ist, kann 
unsichtbare Laserstrahlung bis zu einem Watt bei einer Wellenlänge 
von 810-860 Nanometern auftreten, sogar wenn die Klappen geschlossen 
sind. Wenn die Augen auch nur kurzfristig dieser Strahlung oder ihrer 
Widerspiegelung von glänzenden oder matten Gegenständen ausgesetzt 
werden, kann dies die dauerhafte Verschlechterung oder gar den 
Verlust des Sehvermögens zur Folge haben!
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Laserkopf
Die optischen Fasern leiten die Laserstrahlen an den Belichtungslaserkopf 
weiter.

Laserlichtquelle
Die IALDA-Laserlichtquelle befindet sich hinter der linken Seitenklappe 
hinter der internen Schutzabdeckung. Der Plattenbelichter darf nie aktiviert 
werden, wenn sich die Laserlichtquelle nicht in der richtigen Position 
befindet und die Klappe und die Abdeckung der Laserlichtquelle nicht 
geschlossen und ordnungsgemäß befestigt ist und wenn optische Fasern 
aus dem Gehäuse herausragen.

GEFAHR: Befindet sich der Laserkopf nicht an seiner Position auf 
dem Leitstrahl, darf er unter keinen Umständen aktiviert werden. 
Darüber hinaus darf der Laserkopf nie aktiviert werden, wenn er 
sich nicht in der richtigen Position gegenüber der Trommel befindet, 
wenn nicht alle internen Schutzsperren montiert und nicht alle Klappen 
geschlossen sind.

WARNUNG: Legen Sie nie einen Gegenstand in die Bahn des Laserstrahls 
zwischen Laserkopf und Trommel.

GEFAHR:  Am Ausgang des Laserkopfs kann unsichtbare Laserstrahlung 
bis zu mehreren Watt bei einer Wellenlänge von 810-860 Nanometer 
vorhanden sein. Diese Laserstrahlung ist für Augen und Haut gefährlich. 
Selbst wenn die Augen auch nur kurzfristig dieser Strahlung oder ihrer 
Widerspiegelung von glänzenden oder matten Gegenständen ausgesetzt 
werden, kann dies die dauerhafte Verschlechterung oder gar den 
Verlust des Sehvermögens zur Folge haben!

WARNUNG: Versuchen Sie auf keinen Fall, auf die IALDA-Laserlichtquelle 
zuzugreifen. 
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Gehäuse
Zusammen mit dem Laserverriegelungssystem ist das Gehäuse des 
Plattenbelichters so konstruiert, dass durch den Einschluss der Laserstrahlung 
im Platterbelichter jeder, der sich in der Nähe des Plattenbelichters befindet, 
vor Laserstrahlung geschützt ist. Das Gehäuse umfasst sowohl die 
Aussenklappen und -wände als auch die inneren Strahlenschutzsperren. 
Auf der vom Kundendiensttechniker abnehmbaren internen Schutzabdeckung 
befinden sich Sicherheitsetiketten, die darauf hinweisen, dass die 
Schutzverkleidung nicht entfernt werden darf. Die internen 
Strahlenschutzsperren verhindern das Austreten der Laserstrahlung 
durch die Lade-/Entladeöffnungen des Plattenbelichters, durch die 
Lüftungsöffnungen und durch Spalte die sich zwischen den externen 
Klappen und den Abdeckungen befinden. Dieser Schutz hängt von der 
Vollständigkeit und korrekten Montage des äußeren Gehäuses wie auch 
der inneren Strahlenschutzsperren ab.

WARNUNG: Entfernen Sie vom Plattenbelichter unter keinen Umständen äußere 
Klappen oder Abdeckungen oder interne Strahlenschutzsperren! 

WARNUNG: Nach Durchführung von Wartungsarbeiten und vor dem 
einschalten des Plattenbelichters, muss der Kundendiensttechniker überprüfen 
und sicherstellen, dass alle inneren und äußeren Abdeckungen und Klappen 
vollständig sowie nicht kaputt oder rissig sind, und dass sie am Plattenbelichter 
ordnungsgemäß montiert sind.

GEFAHR: Wenn der Plattenbelichter eingeschaltet und das Gehäuse 
beschädigt oder unvollständig ist, kann – sogar bei geschlossenen 
Außenklappen – eine unsichtbare Laserstrahlung bis zu mehreren Watt 
auftreten. Diese Strahlung ist für Augen und Haut gefährlich. Selbst 
wenn die Augen auch nur kurzfristig dieser Strahlung oder ihrer 
Widerspiegelung von glänzenden oder matten Gegenständen 
ausgesetzt werden, kann dies die dauerhafte Verschlechterung 
oder gar den Verlust des Sehvermögens zur Folge haben!

VORSICHT: Das Öffnen der beiden oberen und vorderen Klappen wird durch 
einen Mechanismus mit Federbetrieb gesteuert. Achten Sie darauf, dass sich 
Ihr Kopf beim Öffnen der Klappe nicht in der Nähe der Klappe befindet.
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Sicherheitsverriegelungen
Sicherheitsverriegelungen bieten die wichtigsten Schutzmaßnahmen 
vor ernsten Laser- und mechanischen Gefahren, die vom Plattenbelichter 
ausgehen, vorausgesetzt jedoch, dass alle Sicherheitsvorkehrungen, wie sie 
in diesem Kapitel aufgeführt sind, befolgt werden.

Verriegelungsschalter sind dazu vorgesehen, den Strom vom Lasersystem, 
vom Trommelmotor und von anderen Motoren abzuschalten, wenn:

• die vordere Klappe, hintere obere Klappe oder die Seitenklappen 
des Plattenbelichters bzw. die obere MCU-Klappe geöffnet ist 

• die hinteren oder vorderen unteren Abdeckungen des 
Plattenbelichters entfernt werden

• die MCU vom Plattenbelichter demontiert wird

• die linken oder rechten inneren MCU-Seitenabdeckungen entfernt 
werden

WARNUNG: Es ist Ihnen untersagt, irgendwelche Klappen, Schutzvorrichtungen 
oder Abdeckungen zu öffnen, die mit einem Werkzeug geöffnet werden müssen 
(beispielsweise Seitenabdeckungen, wenn die obere hintere Klappe geschlossen 
ist, Schutzverkleidung der Laserlichtquelle, Verteilerkasten und der PC, der sich 
hinter der rechten Klappe befindet.

WARNUNG: Es ist Ihnen untersagt, Werkzeuge zu benutzen.

WARNUNG: Die Sicherheitsverriegelung unterbricht nicht die gefährliche 
Stromversorgung von Teilen und Kabeln im Plattenbelichter und der MCU. 
Diese Teile erfordern jedoch den Einsatz von Werkzeugen, um auf sie zugreifen 
zu können.

WARNUNG: Es kann bis zu zwei Sekunden dauern, bis das Laserverriegelungs-
system die Laserlichtquellen ausschaltet. Warten Sie deshalb beim Öffnen einer 
Klappe ein wenig, bevor Sie in das Innere des Plattenbelichters greifen.

WARNUNG: Dem Benutzer ist es unter keinen Umständen erlaubt, 
irgendwelche Sperrverriegelungen zu entriegeln.
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• Selbst autorisiertem Kundendienstpersonal ist es nicht erlaubt, 
die Verriegelungen des Schreiblasers außer Kraft zu setzen. Unter 
Einhaltung der entsprechenden Sicherheitsmaßnahmen dürfen sie 
jedoch die Verriegelungen des Trommelmotors und andere 
mechanische Verriegelungen außer Kraft setzen.

Die folgende Tabelle ist beigefügt, um dem Bediener Informationen über 
die Sicherheitsmaßnahmen im Plattenbelichter zu liefern. Dem Bediener 
ist es strengstens verboten, die Sicherheitsschalter zu entriegeln, den 
Unterbrechungsschalter zu betätigen oder ein Werkzeug zu benutzen! 

Funktionen und Lage der Plattenbelichter-Verriegelungen

Position im 
Plattenbelichter 

Funktion Beschreibung Kundendienstum-
gehung

Vordere Klappe Laser und 
Motoren 
deaktivieren

2 Verriegelungs-
schalter

nein

Untere vordere 
Abdeckung

Laser und 
Motoren 
deaktivieren

1 Verriegelungs-
schalter

nein

Obere hintere Klappe Laser und 
Motoren 
deaktivieren

2 Verriegelungs-
schalter

nein

Obere hintere Klappe Motoren 
aktivieren

1 Umgehungs-
schalter

ja

Hintere untere 
Abdeckung

Laser und 
Motoren 
deaktivieren

1 Verriegelungs-
schalter

nein

Linke 
Plattenbelichterklappe

Laser und 
Motoren 
deaktivieren

1 Verriegelungs-
schalter

nein

Rechte 
Plattenbelichterklappe

Laser und 
Motoren 
deaktivieren

1 Verriegelungs-
schalter

nein
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Funktionen und Lage der Verriegelungen der MCU 

Position in MCU Funktion Beschreibung Kundendienstum-
gehung

Linke 
Innenabdeckung

Laser und 
Motoren 
deaktivieren

2 Laserverriege-
lungsschalter

nein

Linke 
Innenabdeckung

Motoren 
aktivieren

1 Motorverriege-
lungsschalter

ja

Rechte 
Innenabdeckung

Laser und 
Motoren 
deaktivieren

2 Laserverriege-
lungsschalter

nein

Rechte 
Innenabdeckung

Motoren 
aktivieren

1 Motorverriege-
lungsschalter

ja

Obere Klappe Laser und 
Motoren 
deaktivieren

2 Laserverriege-
lungsschalter

nein

Obere Klappe Motoren 
aktivieren

1 Motorverriege-
lungsschalter

ja

Kassetteneinschübe Motoren 
deaktivieren

Magnetischer 
Motorverriege-
lungsschalter

nein

WARNUNG: Es kann bis zu zwei Sekunden dauern, bis das Laserverriegelungs-
system die Laserlichtquellen ausschaltet. Warten Sie deshalb beim Öffnen einer 
Klappe ein wenig, bevor Sie in das Innere des Plattenbelichters greifen.

GEFAHR: Wenn eine Klappe oder Abdeckung offen und der Verriegelungs-
schalter außer Kraft gesetzt oder das Verriegelungsssystem ausgefallen ist, 
können ernste mechanische Gefahren auftreten und es kann eine unsicht-
bare Laserstrahlung bis zu mehreren Watt auftreten. Die Laserstrahlung ist 
für Augen und Haut gefährlich. Selbst wenn die Augen auch nur kurzfri-
stig dieser Strahlung oder ihrer Widerspiegelung von glänzenden oder 
matten Gegenständen ausgesetzt werden, kann dies die dauerhafte 
Verschlechterung oder gar den Verlust des Sehvermögens zur Folge 
haben!
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Sicherheitsetiketten
Die folgenden Seiten zeigen die Sicherheitsetiketten und die Stellen, wo sie 
angebracht sind.

Vergewissern Sie sich, dass die Sicherheitsetiketten in einem guten 
Zustand sind; benachrichtigen Sie Ihren Kundendiensttechniker, 
wenn ein Sicherheitsetikett ersetzt werden muss.

Anmerkung: Das Laser-Verriegelungssystem ist mit einem Summer ausge-
stattet. Wird im Laserverriegelungssystem eine Betriebsstörung entdeckt, wird 
der Summer aktiviert und der Laser wird ausgeschaltet. Es kann jedoch nicht jede 
mögliche Störung, insbesondere der Ausfall eines einzelnen Verriegelungsschalters, 
entdeckt werden.

WARNUNG: Ertönt der Summer, schalten Sie den Plattenbelichter aus 
und benutzen Sie ihn erst wieder, wenn er von einem autorisierten 
Kundendiensttechniker gründlich untersucht und für betriebstauglich 
befunden wurde!

Anmerkung: An dem an Sie ausgelieferten Gerät sollten die Sicherheitsetiketten 
in Ihrer Sprache angebracht sein. 

WARNUNG: Wenden Sie sich an den Kundendiensttechniker, wenn die 
Sicherheitsetiketten nicht in Ihrer Sprache angebracht sind.

WARNUNG: Die Sicherheitsetiketten dienen der Sicherheit der Benutzer und des 
Kundendienstpersonals. Richten Sie sich nach diesen Warnvorschriften!

Etikett 1: 382-00890AEtikett 1: 382-00888A
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Etikett 2: 382-00957A

Etikett 5: 382-00980A Etikett 5: 382-00982A
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Etikett 8: 382-00905A Etikett 8: 382-00907A

Etikett 9: 382-00922A Etikett 9: 382-00924A

Etikett 10: 382-00939A Etikett 10: 382-00941A
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Etikett 12: 382-01005A

Etikett 15: 382-00969A
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Etikett 16: 382-01017A

Etikett 19: 382-01029A

382-01117A
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374A7B678

374A9C009

374A7B951

382-01209A
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Positionen der Plattenbelichter-Sicherheitsetiketten

Abbildung 7: Vorderansicht, Klappen offen, Abdeckungen entfernt, 
mit Ladeschacht

WARNUNG: In einigen der Abbildungen sind die schützenden Abdeckungen 
und inneren Schutzverkleidungen entfernt. Dem Bediener ist es nicht gestattet, 
jegliche Sperre oder Abdeckung abzunehmen, wenn ein Werkzeug dazu 
erforderlich ist.

#2

#2

 

#1

#10
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Abbildung 8: Rückansicht, obere Klappe offen, Abdeckungen entfernt, 
mit Entladeschacht

Abbildung 9: Rückansicht, obere Klappe offen, Abdeckungen entfernt, ohne 
Entladeschacht

#2

#10

#1

#10

# 9 # 8

382-01117A
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Abbildung 10: Rückansicht, Abdeckung geschlossen

374A7B951

#12

#16

#19

382-01209A

382-01209A
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Abbildung 11: Linke Seitenklappe offen
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#1

374A7B951

#1

#15
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#2
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Abbildung 12: Rechte Seitenklappe offen
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#1

#2

374A7B951
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Positionen der MCU-Sicherheitsetiketten

Abbildung 13: Rechte Seitenklappe der MCU offen

Abbildung 14: Linke Seitenklappe der MCU geöffnet

374A7B678 384A0C009 #10

#5

374A9C009

374A7B678

#10
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Abbildung 15: Rechte Seitenansicht der MCU, rechte und obere Klappen offen, 
rechte Abdeckung entfernt

#10

#2

#5
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Abbildung 16: MCU, linke und obere Klappen offen, innere linke 
Seitenabdeckung entfernt
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#2
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#5

#10
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Trommel-Sicherheitsmaßnahmen
Der Magnus 400-Plattenbelichter enthält eine Trommel, die sich 
im Inneren des Plattenbelichters dreht. Die Platten werden geladen, 
um die Trommel gewickelt, belichtet und entladen. 

Die Trommel dreht sich normalerweise mit 1200 Umdrehungen in der 
Minute. Trifft ein Gegenstand diese rotierende Trommel, kann sich der 
Gegenstand im Inneren des Plattenbelichters lösen und Schaden verursachen 
(einschließlich Schäden am Sicherheitssystem, den optischen Fasern und 
dem Laserkopf) oder er kann die oberen Klappen aufstoßen oder gar die 
Klappen durchschlagen.

Das Öffnen der vorderen, hinteren unteren und oberen Klappen der 
MCU wird vom Magnus-Controller aus initiiert. Dadurch werden die 
Elektromagnete aktiviert, welche die Verriegelungen der oberen Klappe 
freigeben und es somit dem Benutzer ermöglichen, die Klappe zu öffnen. 
Zu diesem Zeitpunkt muss die Trommel fast stillstehen. 

Da in der Nähe der rotierenden Trommel ernste körperliche Verletzungen 
bei dem Bediener, beim Kundendiensttechniker oder bei einer anderen 
Person auftreten können, müssen die folgenden Vorsichtsmaßnahmen 
vorgenommen werden:

WARNUNG: Wenn es nach der Entriegelung der Klappe länger als 3 Sekunden 
dauert, bis die Trommel völlig stillsteht, muss die Maschine repariert werden. 
Schalten Sie die Maschine aus, und rufen Sie den Kundendiensttechniker.

WARNUNG: Bleiben Sie mit Ihren Fingern oder Händen weg von der Trommel, 
da sie in den engen Ritzen im Trommelbereich stecken bleiben können.

WARNUNG: Lassen Sie keine Gegenstände, Werkzeuge oder Teile im Inneren 
oder auf dem Gehäuse des Plattenbelichters liegen. Wenn sich ein Objekt löst, 
kann dies zu Schäden am Sicherheitssystem des Plattenbelichters führen, und 
den Benutzer oder das Kundendienstpersonal gefährden.

WARNUNG: Es ist Ihnen unter allen Umständen untersagt, die 
Verriegelungsschalter zu entriegeln!
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Universal Debris Removal Cabinet (UDRC)
Das an den Plattenbelichter angeschlossene UDRC ist Bestandteil der 
Magnus 400-Konfiguration. Das UDRC enthält eine Filtervorrichtung 
für Staub, Abgase, Schmutzstoffe und Lösungsmitteldämpfe, die sich bei 
normalem Betrieb im Plattenbelichter entwickeln und entfernt werden 
müssen.

Der Filter darf nur vom Kundendiensttechniker ausgewechselt werden!

Umgang mit den Platten

WARNUNG: Wenn der Kundendienstingenieur die Trommelverriegelung außer 
Kraft gesetzt hat und die Klappe offen steht, stellen Sie sich nicht vor den 
Plattenbelichter. Berühren Sie nicht irgendwelche sich bewegenden Teile, 
solange der Plattenbelichter noch in Bewegung ist.

WARNUNG: Müssen Sie die Abdeckung abnehmen, um feststeckende Platten 
zu lösen oder um andere Wartungsarbeiten durchzuführen, entfernen Sie alle 
Kleidungsteile oder Gegenstände, die in der rotieren Trommel oder anderen sich 
bewegenden Teilen stecken bleiben können. Entfernen Sie Krawatten, schlagen 
Sie lange Ärmel hoch, legen Sie Schmuck ab und binden Sie langes Haar 
zusammen.

WARNUNG: Die Filtervorrichtung wurde entsprechend anerkannter technischer 
Sicherheitsbestimmungen konstruiert. Dennoch kann Lebensgefahr für den 
Benutzer oder eine dritte Person entstehen oder Sachschäden können auftreten, 
wenn der Filter nicht richtig gehandhabt wird. 

VORSICHT: Die Kanten der Platte sind so scharf, dass sie nicht mit bloßen 
Händen berührt werden sollten. Tragen Sie Handschuhe, wenn Sie die Platte 
anzufassen müssen.

VORSICHT: Berühren Sie die Platte nicht mehr, nachdem sie in die MCU 
eingelegt wurde. Schließen Sie das Fach und die Fachabdeckung, um das 
automatische Laden der Platte zu ermöglichen. 
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Wenn sie zur Belichtung bereit ist, wird die Platte automatisch geladen. 
Nach der Belichtung wird die Platte über den Plattenausgang auf der 
Rückseite automatisch entladen. 

Beim Arbeiten mit der MCU müssen Sie möglicherweise eine Kiste mit 
50 Platten anheben. Die Platten sind schwer. 

Eingeklemmte Platten entfernen
Beim Entfernen einer Platte, die im Inneren des Plattenbelichters 
festgeklemmt ist, sind besondere Sicherheitsmaßnahmen erforderlich.

Es wird empfohlen, die Platte möglichst in einem Stück herauszunehmen; 
versuchen Sie nicht, die Platte zu zerschneiden.

WARNUNG: Da die Platte über den Plattenausgang auf der Rückseite 
automatisch entladen wird, müssen Sie darauf achten, nicht zu nahe an 
diesem Ausgang zu stehen.

VORSICHT: Achten Sie darauf, dass Ihre Finger beim Schließen der 
Kassettenabdeckung nicht eingeklemmt werden.

VORSICHT: Achten Sie darauf, dass Sie die Platten in einer Weise anheben, 
die nicht zu Rückenverletzungen oder -problemen führt.

WARNUNG: Schalten Sie vor dem Entfernen einer Platte den Schalter für die 
Hauptstromversorgung der Trommel auf dem Verteilerkasten ab.

WARNUNG: Ehe Sie eine Platte herausnehmen, sollten Sie alle Gegenstände 
oder Kleidungsstücke wie Krawatten und Schmuckstücke entfernen, die an 
der drehenden Trommel oder anderen sich bewegenden Teilen hängen bleiben 
könnten. Schlagen Sie lange Ärmel hoch und binden Sie langes Haar zusammen.
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Elektrische und pneumatische Verbindungen

Lithiumbatterie
Der Plattenbelichter enthält eine Lithiumbatterie. Die Batterie kann nicht 
durch den Benutzer ausgewechselt werden. Nur qualifiziertes 
Kundendienstpersonal ist berechtigt, sie auszutauschen.

WARNUNG: Ändern Sie auf keinen Fall die vom Kundendiensttechniker 
installierte Stromversorgung. Legen Sie keine elektrischen Kabel um. Ändern 
Sie nicht die pneumatischen Röhren.

WARNUNG: Bei nicht korrektem Austausch besteht Explosionsgefahr.
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